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Bunte Herbstmenüs mit Cranberries aus den USA

Fantastisch, überwältigend, zauberhaft – starke Attribute für die Schönheit des „Indian Summer“. Die tief stehende Herbstsonne setzt die gelb-orange-rot eingefärbten Wälder Nordamerikas vor dem intensiv blauen Himmel spektakulär in Szene. Doch die Krönung erfährt dieses betörende Naturschauspiel durch die purpurroten Seen aus Cranberries, die erntereif im Herbstlicht glühen.

Die Cranberry-Saison beginnt! Mit Vorfreude auf leckere, kulinarische Köstlichkeiten erwarten amerikanische Hobby- und Haubenköche die bevor​stehende Cranberry-Ernte, die von September bis Mitte November eingebracht wird. Die vitalisierenden Powerbeeren sind die amerikanische Nationalfrucht schlechthin – neben dem traditionellen Truthahn verfeinern sie Braten, Fisch, Käsespezialitäten und Desserts virtuos. Mit ihrem leicht herben Aroma und dem herzhaften Fruchtfleisch schmecken sie frisch oder getrocknet. 

Auch in Österreich lässt sich mit den bereits beliebten Früchten ein Hauch von „Indian Summer“ auf die Teller zaubern: Frische Beeren geben etwa Kürbiskompositionen oder Wildgerichten eine erfrischende, fruchtige Note und einen dekorativen Herbstauftritt. Im gut sortierten Feinkosthandel sind frische Cranberries in den nächsten Monaten in der Obstabteilung erhältlich.

Für die Ernte der gesunden Vitaminbomben, die als das Hausmittel bei Harnwegserkrankungen gelten, wird in den USA entweder das optisch imposante Nassernteverfahren oder die aufwendige Trockenlese angewandt. 

Mit beeindruckenden Naturimpressionen besticht die Nassernte: Da die Cranberries über vier kleine Luftkammern verfügen, schwimmen sie auf Wasser. Vor der sich traumhaft verfärbenden Waldkulisse der New-England-Staaten, der Great-Lakes- und Pacific-Northwest-Area  verwandeln sich die Beete nach dem maschinellen Abrebeln und Fluten mit Wasser beinahe über Nacht in unzählige dunkelrote Seen. Die Farmer waten durch das Moor, um die reifen Früchte mit Schwimmkörpern einzuholen. Wer dies je gesehen hat, weiß um die unvergesslichen Bilder dieser wahrlich farbenprächtigen, ländlichen Idylle.

Weit seltener hingegen ist die Trockenernte zu beobachten: Hier werden die reifen Cranberries nach dem Abtrocknen des nächtlichen Taus mit großem Aufwand handverlesen, um anschließend als frische Früchte im Handel verkauft zu werden.

Die roten Powerbeeren sind im Übrigen durstige Früchtchen: Sie benötigen generell viel Wasser, Moorböden und in der Reifeperiode von Mai bis Oktober optimale Klimabedingungen. Die US-Bundesstaaten Wisconsin, Massachusetts, New Jersey, Washington und Oregon sind daher ihre Heimat.

Weitere Informationen über Cranberries sowie köstliche Rezepte und Produktangaben sind im Internet unter www.cranberries-usa.at sehr anschaulich aufbereitet. Auch eine neue Konsumenten​broschüre über die Powerbeere kann beim Cranberry Marketing Committee Austria per E-Mail unter cmc@e-communications.at kostenlos bestellt werden. 
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